
RhEInland-Pfalz

Gemeinschaft Andernach 
Am 02.09.2016 fand die Mitgliederver-
sammlung der mit 307 Mitgliedern größten 
Gemeinschaft des Landesverbandes Rhein-
land-Pfalz im Restaurant „Da Rossana“ 
(Schützenhof) statt. 
Der Vorsitzende Werner Umbscheiden be-
grüßte die zahlreich erschienen Mitglieder 
und Gäste, darunter dsen  Landesvorsitzen-
den Helmut Weigt, und  eröffnete die Sitzung 
mit einer Gedenkminute  an die Verstorbenen. 
In einen eindrucksvollen Tätigkeitsbericht 
erläuterte Werner Umbscheiden die ehren-
amtlichen Aufgaben der Vorstandsmitglieder 
und ließ zurückliegende Veranstaltungen 
Reviue passieren, darunter die „Jahreszeiten-
Stammtische“, Ausflüge, Sommer-und Herbst-
feste, Ehrungsabende und die Festlichkeiten 
anlässlich des 60-jährigen Bestehens der 
Gemeinschaft Wohneigentum Andernach 
und Umgebung. 
Zu den Aktivitäten der Gemeinschaft gehö-
ren neben der reinen Mitgliederverwaltung 
aber auch eine intensive Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit, ein nützlicher Geräteverleih, 
die Verteilung des Verbandsmagazins, die 
Organisation zahlreicher Sonderveranstal-
tungen, vor allem aber auch das persönliche 
Kümmern um ältere und erkrankte Mitglieder. 
Beispielhaft dafür wurde Frau Helga Walther 
für ihre über viele Jahrzehnte erbrachten 
Leistungen und hohen Verdienste zum Eh-
renmitglied der Gemeinschaft ernannt. Nach 
der  Laudatio des Regionalvorsitzenden und 
Vorstandsmitglieds Michael Möller wurde 
Helga Walther – unter dem Beifall der Mit-
glieder –  die Ehrenurkunde und ein Blumen-
präsent überreicht ➀. 
Der scheidende Schatzmeister der Gemein-
schaft  Rüdiger Schäfer berichtete detailliert 
über die finanzielle Situation des Vereins 
und konnte nach sparsamer und wirtschaft-

licher Haushaltsführung ein erfreuliches 
Abschlussergebnis präsentieren.
Im Anschluss wurde der bisherige Vorstand 
unter Bescheinigung einer ordnungsgemäßen 
und sparsamen Haushaltsführung enttastet 
und der neue Vorstand unter der Leitung des 
Ehrenvorsitzenden Roland Walther mit fol-
gendem Ergebnis gewählt: Vorsitzender 
Werner Umbscheiden, Stellv. Vorsitzender 
Michael Möller, Schatzmeister/Kassenführer 
Emanuel Thiessen, Beisitzer: Werner Ehren-
traud, Joachim Hessel-Fonteyne, Jutta Schnei-
der, Johannes Scheffner, Helga Walther. 
Kassenprüfer: Gerd Gatermann, Gerd Röder, 
Stellv. Kassenprüfer: Gudrun Götz, Rudolf 
Bannert.
Mit großem Dank an die ausscheidenen 
Vorstandsmitglieder gab Werner Umbschei-
den als wiedergewählter Vorsitzender einen 
kurzen Überblick über die noch anstehenden 
Termine 2016 sowie eine Vorschau auf die 
Vorhaben des Jahres 2017 und schloss die 
Versammlung mit dem Fazit, dass die Ge-
meinschaft weiterhin bestens aufgestellt sei 
und auch künftig in bewährter Form für Ihre 
Mitglieder mit allen Vorteilen und Leistungen 
der Gemeinschaft und des Landesverbandes 
sorgen werde.  Werner Umbscheiden

5. LWS-Fußballturnier:
Hoch Karl bescherte den Akteuren und 
Organisatoren des 5. LWS-Fußballturniers 
einen strahlenden Spätsommertag auf dem 
Steinborner Bolzplatz ➁. Paul Schmitz, 
2. Vorsitzender des Leben und Wohnen in 
Eisenberg-Steinborn e.V. eröffnete mit Orts-
vorsteher Alexander Haas als Schirmherr 
der Veranstaltung das Turnier, bei dem 
zwei Kindermannschaften aus Steinborn 
mir wahrlichem Feuereifer das Eröffnungs-
spiel bestritten. Als Sieger des Turniers mit 
insgesamt 16 Mannschaften gingen in den 
verschiedenen Altersklassen die Steinborner 
Kicker (6 bis 9 Jahre), der FC Stein-Berg 
(10 bis14) und der Vorjahressieger Crime-
born FC (15 und älter) hervor.
Nach sehenswerten und äußerst fairen 
Spielen zogen die Akteure gegen 17:30 
Uhr Bilanz: Das Turnier war wieder ein 
voller Erfolg und „Nächstes Jahr sind wir 
wieder dabei!“

Ein herzliches Dankeschön geht an  an 
Norbert Boger und Frank Minninger für 
die perfekte sportliche Organisation wie 
auch für ihre Schiedsrichterrolle – keine 
einfache Sache bei der Hitze und der 
Schnelligkeit der Spielzüge. Ebenso gilt 
unser Dank den rund 30 Helferinnen und 
Helfern, die für einen schnellen, reibungs-
losen Auf- und Abbau sowie für Speisen 
und Getränke sorgten. 
Jetzt dürfen sich alle auf das Helferfest am 
21. Oktober freuen, bevor mit dem stim-
mungsvollen Nikolausmarkt Anfang De-
zember das letzte Ereignis im Steinborner 
Festreigen ansteht.  Paul Schmitz 

Wir gratulieren

zUM GEbURtStaG

75.: Rita Scheffner, Christa Namsetschi (An-
dernach) – Ursula Pattberg (Mainz Schlesi-
sches Viertel) – Franz Britz, Günter Grond 
(Mayen) – Hildegard Rickertsen (Neustadt/
Weinstraße) – Edeltraud Steinfurth (Stadecken-
Elsheim) 80.: Ingeborg Berneck (Eisenberg-
Steinborn) – Gerhard Stuber (Idar-Oberstein 
Neuweg) – Horst Volb (Neustadt/Weinstra-
ße) – Heinz Alich, Rudolf Busch (Weißenthurm) 
– Mathilde Moster (Mainz-Gonsenheim) 85.: 
Edmund Knab (Nackenheim) – Hugo Rummel 
(Neustadt/Weinstraße) – Irmgard Wiesner 
(Mainz-Gonsenheim) 90.: Josef Becker, 
 Elisabeth Linnebacher (Mainz-Gonsenheim) 
92.: Ottmar Münch (Neustadt/Weinstraße) 
94.: Annetrud Münch (Andernach) 

zUR GoldEnEn hochzEIt 

Kurt und Monika Hamann (Wittlich) 

zUR EISERnEn hochzEIt 

Alfred und Johanna Schmitt (Wittlich) 

Wir trauern um
Bernhard Höchstötter (Kettig/Weißenthurm) 
– Rudi Geisen (Weißenthurm) – Franziska 
Bauer (Koblenz-Wallersheim) – Hans Stein-
metz (Mayen) – Hildegard Adler (Neustadt/
Weinstraße) – Inge Goldstein (Mainz-
Gonsenheim)Fo
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Sammel- oder Einzelbestellungen für 
unser beliebtes und informatives 
 Familienheim und Garten- 
Jahresmagazin 2017 können ab 
sofort bei der Geschäftsstelle geordert 
werden. Ein kurzer Anruf genügt: 
02637 4207.
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